
A H R E S TA G U N G

16. bis 18. April 2010
Gotha, Schloss Friedenstein

J

Literaturlandschaften e.V.Voltaire (1694 – 1778)
an Herzogin Louise Dorothée von 
Sachsen-Gotha-Altenburg:

„Gotha ist immer in meinem Herzen.“

Christian Wölfling 
Reiseschriftsteller, 1796

„Gotha ist die schönste Stadt Thüringens. 

Ihre Lage in einem ebenen, fruchtbaren wohl-

gebaueten Landstriche, gelehnt an eine sanfte 

Anhöhe, welche der Friedenstein ziert; die 

Aussicht nach einigen anmutigen Bergen, 

und dann in der Ferne der Inselsberg und 

der Thüringer Wald, die zahlreichen Dörfer

und Schlösser in ihrer Nähe, die großen und

schönen Gärten mit ihren Sommerhäusern; 

die prächtigen Promenaden und Alleen um 

die Stadt herum geben ihr ein lachendes 

gefälliges Ansehen, welches keine 

andere Stadt in Thüringen besitzt.“
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Sonntag, 18. April 2010

10.00 – 12.00 Uhr, Schloss Friedenstein

Führung durch Schloss 
und Kunstsammlungen

zeitgleich

Führung durch Forschungs-
bibliothek und Perthes-Sammlung
(Kartografie) 

(Austausch der Gruppen von Samstagvormittag) 

12.00 Uhr

Ende der Jahrestagung



Freitag, 16. April 2010

18.00 – 19.00 Uhr Schloss Friedenstein, Ekhof-Theater

Begrüßung 
Dr. Martin Eberle
Direktor der Stiftung Schloss Friedenstein Gotha 

Konzert
Wieland Faßmann, Geige
Anna Matz, Geige
Anne Picht, Viola
Anne Yumino Weber, Violoncello
Studenten der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar

20.00 Uhr, Hotel am Schlosspark

Mitgliederversammlung
Leitung: A. Bartsch, K. Koch, V. Posthaus

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung   
2. Gedenken verstorbener Mitglieder   
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes für 2009   
4. Kassenbericht

5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung von Vorstand 

und Kassenführung
7. Wahl der Kassenprüfer 

für 2010
8. Rosenaktion 2010 

9. Projekte 2010
10. Jahrestagung 2011
11. Verschiedenes

Samstag, 17. April 2010

10.00 – 12.00 Uhr, Schloss Friedenstein

Führung durch Schloss 
und Kunstsammlungen

zeitgleich 

Führung durch Forschungs-
bibliothek und Perthes-Sammlung
(Kartografie) 

Mittagspause

14.00 – 16.00 Uhr, Stadt und Schlosspark

Führung durch Stadt 
und Schlosspark 
Tourist-Information (in mehreren Gruppen)

Alternative (zeitgleich) 

Schloss Friedenstein
Lichtbi ldervortrag „Stadt und Schlosspark“  

17.00 – 18.30 Uhr, Schloss Friedenstein, Spiegelsaal

FESTVERSAMMLUNG
„Wie bist du, meine Königin“
Georg Friedrich Daumer und Johannes Brahms

„Lachen und Weinen“
Friedrich Rückert und Franz Schubert

Eröffnung der Festversammlung
Karl Koch Vorsitzender des Vereins Literaturlandschaften e.V.

Grußworte

Knut Kreuch Oberbürgermeister der Stadt Gotha

Dr. Kathrin Paasch Leiterin der Forschungsbibliothek Gotha 
an der Universität Erfurt 

„Leise flehen meine Lieder“
Ludwig Rellstab und Franz Schubert

Festvortrag
Dr. Roland Krischke 
„Der Wind saust entsetzlich 
auf dem Schlosse“ – Gotha und 
die Weltliteratur 

„Wir wandelten“
Georg Friedrich Daumer und Franz Schubert 

Gesang: Lis Dörlöchter, Mezzosopran
mit Klavierbegleitung

20.00 Uhr, Hotel am Schlosspark, Gotha

Büfett 
für angemeldete 
Teilnehmer.
Mit „Filousophischem 
Dessert“ von 
Bernd Durstewitz 


